
Miıt besonderem Interesse 1Ird der(198 /) dem sıebten, nach orthodoxem
Verständnıiıs etzten der ökumenischen philosophisch und kulturgeschichtlich
Konzile, dem VO  — Nızäa, gew1ıdmet, Interessierte die Beiträge VON Anastasıos
das 787 dıie Lösung des Bılderstreits Kallıs (Der phılosophisch-kulturelle
anbahnte. Kontext der Ikonenverehrung und -theo-

logl1e) und VO Evangelos ITheodo-Die Schriftleitung bedauert ebhaft,
daß S1e dıie In dem hochkarätıgen and rou/Athen (Der lıturgische und
enthaltenen Schätze mıt Beıträgen tische Charakter der chrıistliıchen Male-
VO  — Autoren (davon in neugriechl- rel) DE Kenntnis nehmen. Interessan:
scher; In französischer, 1n deutscher der 1Nnwels VO  — Pierre uprey (Das
un! in englischer Sprache) aus aum- Konzıil VO  e Nizäa Modell für dıe

Eıinheıt zwıschen Rom un dem chrıst-gründen nıcht ausführlich würdigen las-
SCI1l kann, sondern sıch auf ıne Anzeıge lıchen Osten), daß seltens der Patrıar-
beschränken muß Sie verbindet miıt ihr chen des Ostens auf dem Konzıil VOINl 787
dıe Hoffnung, daß dıe Vielfalt der Per- das Mıl1oque 1n der lateinıschen Fassung
spektiven, unter denen das TIThema VCOI- des Symbols (nıcht In der griechischen!)

als legıtim anerkannt worden isthandelt wiırd, nıcht LUr Ökumeniker,
sondern auch unst- und Kulturhistori1- Vo
ker, Sozlalwıssenschaftler, ja Phıloso-
phen nach diesem and greifen läßt

Der Zugang ihm ırd durch ıne ISSION UN  —S TALOG
In allen vierEinleitung Sprachen

erleichtert. S1ıie geht auf die Intentionen, ’apua Neuguinea Gesellschaft und
die der Dreıteilung des Semminars iırche Kın ökumenisches Handbuch.

Hrsg VO  — Wagner, Fugmann,geführt haben, ebenso eın WI1Ie auf den
Skopus der Einzelbeıträge. Diese dre1 Janssen. Verlag der Ev.-Luth. Mis-
Teıle sınd .„Die Öökumenische Dimension S10N, rlangen 1990 464 Seıliten. Pb.

38,—des ÖOkumenischen Konzils“‘, „Die
Theologie der Ikone‘“‘, eingeteıilt In dıe Eın driıngend benötigtes uch ist 11UI11
Abschnıiıtte ‚„Der dogmatische Rahmen‘‘ verfügbar. Was auf knapp 500 Seıliten
un! DEr kulturelle und kirchliche Rah- Informationen über ‚Gesellschaft und
men‘‘ un! als e1l ‚„„Die christliche Kırche*‘ dieses Landes gul lesbar UuSa  —
Ikonographie‘‘. Dieser ırd über T1au- mengestellt wurde, ist nırgendwo SONS

den spirıtuellen, pädagog]1- rasch abrutfbar.
schen un technischen Voraussetzungen Daß die Herausgeber ausgewlesene
der Ikonenmalereı hinaus noch durch Fachleute auch mıiıt langjJähriger Erfah-
dıe Reproduktionen bereichert, die den rung der persönlichen Miıtarbeıt
Beıträgen VON Nıicolas Ozoline (Image el Papua Neuguinea sind, wird
spirıtualite du discernement des esprIits der Auswahl der Beiträge und Autoren
dans J’art), VOIl Athanasıos Palıouras deutlich siıchtbar. SO werden dıe elevan-
(Dıie byzantınische Malere!ı: kırchliche ten Bereiche und Themen dieses Dazl-
uns und Freiheıit des Ikonographen) ischen Landes aufgenommen. Die
und VO  — Metropolıit Athanasıos Papas) Spannweiıte reicht VO  e den Kırchen über
VO  — Helenoupolıis (Kontinultät und Wiırtschaft, Geschichte un Politik bıs
Erneuerung In der Ikonenmalereı) be1- hın den aktuellen Umweltproblemen.
gegeben siınd. Leider ist nicht immer gelungen,
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Überschneidungen un: Doppelungen gebern bedauert 1rd (S 9), dalß nam-
vermeılden. liıch zuwen1g eıträge Aaus der er VO  n

Durch die inhaltlıche Gliederung In Menschen Aaus PNG stammen Gerade
dre1 Hauptteıle: K Geschichte un die Antworten müliten Ja VO  — den In
Gesellschaft, 74 Christliche Kırchen Kırche und Gesellschaft verantworti-
und Gruppen und 3 ] Herausforderun- lichen Menschen Aaus PN  C gegeben

werden.SCH und Antworten ırd die ater1ı1al-
fülle ZrobD strukturiert Für jeden der SO muß Fugmann in seinem Leit-

artıkel ‚„„‚Melanesische Theologie‘“‘ vieleinzelnen Teıle des andbuches geben
SOZUSagCH die vorangestellten Girund- Spürsınn auf urzeln und Umifeld VeEI-

satzartıkel mıt ihren Informationen un! wenden und kann auf einfühlend gründ-
Reflexionen den Ton lıche Weise vermitteln, Was melanesische

Z/u eıl Gedrängter un achkundıi- Theologen edacht un reflektiert
SCHI, aber trotzdem für den Nıcht-Fach- haben (S Die Benennung der
Nannn verstehbar kann INnan über ‚„Früh- wenıgen Quellen für schrıftliıche Auße-

TUNgsSCH und das Au{fzeıgen der Beson-geschichte, Gesellschaft un Relıgion““
nicht schreıben, als Janssen autf derheıten theologischen Arbeıtens in
den Seiten des Leıitartikels Lut (ab Melanesıen ist 110 wichtig.

Neben vielen anderen lesenswerten17) Deshalb ırd auch ohl vieles
VO  e dem, Was Janssen schreibt, In und relevanten Beıträgen (vor allem

Strelan: Neue relıg1öse ewegung,den Eıinzelbeiträgen noch einmal
gesprochen. Sehr gul lesbar, w1e fast Liebert/Mutengke: andgrup-
immer, Mroßko In der Dar- DCIl 1n der modernen Gesellschaft,
stellung des 99  angen eges ZU 0.3a3; glaube ich einen CXCI1N-

eigenen Staat“‘ (S 5S111), auch deshalb, plarıschen Sachbeıitrag gefunden
haben In Örners ‚„Evangelıum ine1l versucht, die Entwicklungen AdUus

der Perspektive der direkt Betroffenen, melanesıischer Kultur“‘ (S Der
Beıtrag ist anschaulich, VO Eınle1-der Menschen 1n PNG, nachzuemp-

finden. tungsparadıgma angefangen bIis hın
Der Themenaufsatz ZU eıl ist den zahlreichen Beispielen, in denen

ebenso {lüssıg WI1IE kurzweilig geschrie- Christen aus PN:!  C konkret und lebendig
ben, In Ausgewogenheıt zwıschen ihren Glauben In ebet, Lied, Verkün-

digung und uns ausdrückengroßer Linıe un! Detaıil, WI1e eben ein
ausgezeıchneter Kenner der pazıfıschen Wenn Ianl einmal VO  — der für die Kır-

der australische chen zentralen Frage der LokalısationKıirchengeschichte,
Theologe Rufus Pech,; leichthändig iun absıeht, kann INan den Herausgebern
kann S. 111f1) Davon werden dann L1UTE bestätigen, daß Ss1ıe zuverlässıge und

nıcht 11UL für den Fachmann verstehbareauch dıie Eınzelporträts der Kırchen auf
den folgenden Seiten angestrahlt un! Informationen ın ökumenischer

Zusammenarbeit (zum erstenmaldadurch auch Schatten in diesem eıl
sichtbar. praktızıer für diese eltregıon In

ıne eigene Rezension müßte 1119 Fachbeiträgen Aaus der er der Jeweıls
Verantwortlichen un! Betroffeneneıl ‚„Herausforderungen und Ntwor-

ten der Kırchen‘‘ wıdmen. Hıer fällt sammengestellt en
besonders schwer 1Ns Gewicht, WAas Hannes Gänßbauer
schon In der Einleitung VO  3 den eraus-
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